
^ 53« Dinstag den 5 März K»OR.

Z, 54. a (2) Nr. ° ^
Kundmachung.

M i t Genehmigung des Herren Staats-
Ministers, und zu Folge Hochdessen Erlast
scs vom 26. v. M . , Z. 976, wird dem
Herrn Landeshauptmanne in Laibach in
selbstftändiger Weise die unmittelbare Aus-
schreibung und Leitung der Landtagswahlen
im Herzogthume Kram und die Vornahme
aller durch die Landtagswahl-Drdnung dem
Statthalter zugewiesenen Amtshandlungen
übertragen.

Indem ich mittelst der gegenwärtigen
Kundmachung die Bezirks- und Gemeinde-
Aemter, Vorsteher, Korporationen und Jeder-
mann von der dem Herrn Landeshauptmanne
in Angelegenheiten der Landtagswahlen über-
tragenen Amtswirksamkeit verständige, ver-
knüpfe ich damit an Alle die Aufforderung,
seinen, die bemerkten Angelegenheiten be-
treffenden Anordnungen Folge zu leisten.

T r i e f t , am 1. März 18« l .
Dcr Statchalttr Seiner k. k. Apostolischen Majestät

im Küstenlande und in Kram
/reih. v. Durger.

ZV 4Ü5^"'(2) Nr. tt«5^
G d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte Laidach wird
hiemit bekannt gemacht, daß die mit Bescheid
vom »3. November l8U<», Z. ^ l « : l , in der
Exekutionsfühlung dcS Josef Pugel, wider Jo-
sef Baumgartner auf den ^. März l8U! an-
geordnete dritte Feilbiettmg dcr Moorrealität
sub Urb. Nr. " ' V ^ / ä ; Urb. Nr. 23'i/il und
Konsk. Nr. 7'^i; dann der Moorantheile 8ul>Rekt.
Nr 9 ! : , , !>25,^l», l > ^ 7 / l V , «30> VllU,
9 3 2 / X , !>.tl»/l l l i l , l j 3 2 X / u und die Hälfte
des Moorgrundes am Volar Nektf. Nr. 9 3 l / l X ,
auf Ansuchen deö Exekutionsfüyrers abermals
üuertragen, und die neuerliche Feildietung auf
den 7. Oktober I8 t t l Vormittags um i) Uhr
in loko des k. k. Landesgerichteö mit dem Bei-
satze angeordnet worden sci, daß dei dieser
Fcilbietlliig diese Realitäten auch unter der
Schätzung hintangegcbcn werden würden.

Das Schätzungsprotokoll und der Tadular-
cxtrakt kann in der landesgcrichtlichcn Registrar
tur eingesehen werden.

Laibach am 2. März 186 l .

Zl 497^2 ( i ) " N rV lU9 l ̂

Gdiktal-Vorladung.
Nachstehende hicramts in Vorschreibung

stehende Gewerbspartcien, unbekannten 'Aufent-
haltes, werden mit Bezug auf den hohen k. k.
Steuerdirektions'Erlaß vom 2tt. Jul i l«5U,
3 5»l<l5>, hiemit ailfgefoldcrt, binnen »^ Tagen,
von der letzten Einschaltung dleser Kundmachung
an, um so qclvisser Hieramts sich zu melden,
und den ausständigen Erwerbsteuer-Rückstand
zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Böschung ihrer Gewerbe von Amtslvegcn veran-
lassen werde.

' ^ Nr. fi.^ kr.
1 Sermh Michael Schuhmacher 1702 "7> 20
2 Ncddi Ludwig Scnsal 19.̂ 7 13 86
3 Wcinwurm Fcrd. Schuhmacher 2182 6 l4
^ Tomiz Michael Schneider 2197 13 «!) V,
-' Slattncr Eoa Krämcrin 2216 i> 14
<> Urenik Josef Zuckcrverkmiferin 2223 !> 14
7 Dejak Maria Grcislcrm 2278 8,4

Stadtmagistrat Laibach am 20. Februar 1861.

Kundmachung
der Ver the i lung dcr Elisabeth Frei in
von Salvay'schcn Armcnst i f tungs-Inter-

essen im Bet rage pr. 8W fl. öst.W. f ü r den
ersten Semester des S o l a r j a h r c s ! ttll l .

Vermöge Testamentes der Elisabeth Freiin
v. Saluay, geborenen Gräfin v. Duval, ddo.
Laibach '<!.i. Mai 1798, sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiftung uon halb
zu halb Jahr, mit vorzugsweiser Bedachtnahme
auf die Verwandten der Stifcerin und ihres
Gemals, unter die w a h r h a f t bedür f t igen
und gutgesit teten Hausa rmen vom 'Adel,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobilitirte
Personen in Laibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welch: vermög dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieser Armenstiftung ansprechen zu können
glauben, werden hicmit erinnert, ihre an die
hohe k. k. küstenl -k ra in ische S t a t t -
h a l t e r e i in T r i e f t gerichteten Bittgesuche
um einen Antheil aus den jetzt zu vertheilenden
Stiftungs-Interessen-Betrage in der fürstbi^
schöflichen Ordinariats - Kanzlei, im Bischofhofc,
binnen 4 Wochen einzureichen, dar in
ihre Ve rmögcns - Vcrhä l tn isse genau
darzuste l len, i h r Einkommen ohne
Rückhalt auszuweisen, die a l l f ä l l i g e
Anzah l ihrer unversorgten K inde r , oder
sonst drückende Arm uths - V c r h ä l tn isse
anzugeben, und den Gesuchen die Adelsbcweise,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungen dleser Stiftungs-Interessen beigebracht
haben, so wie die Verwandtschaftsprobcn, wenn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neue Armuths-
und S i t t e n - Z e u g n i s s e , welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget und
von dem löblichen Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Uebrigens wird be-
merkt, daß die aus diesen Armenstiftungs-In-
teressen ein- oder mehrmal bereits erhaltene
Unterstützung kein Recht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Vertheilungen die-
ser Stiftungs - Interessen begründet.

Fülstbischösiiches Ordinariat. Laibach den
,. März l 8 ^ l .

Z. 5<l, V ( l ) " " " ' " Nr. 7 5 l .
LizitationS Kundmachung.

Vom gefertigten Bezirksamte wird in Folge
Bewilligug der vorbestandenen hohen k. k. Lan-
desregierung Laibach ddo. lU März !858,
Z. A9!7 , die Minuendo-Lizitation zur Hintan-
gabe nachstehender Neubauten auf der Rekatha-
ler Vezirksstraße auf den 23. März d. I .
Vormittags von .9 bis »2 Uhr in dieser AmtS-
kanzlei angemdnct, wozu Unternehmungslustige
eingeladen werden, als:
1. die Herstellung einer gewölbten Brücke über

den VVerca-Bach . . . 2«F fl. 39'/ , kr.
2. die Herstellung über den

llovcu-Bach . . . . 2^> „ 97 ' / , »
3. die Herstellung der Talon-

Psiasterung unter I v i m ^
und bei der Premcrbrücke l68 » 82 »

4. die Herstellung einer gewölb-
ten Granzbrücke über den
Nil)num-Vach l,78 st. 0 kr.,
wovon die Hälfte mit . 289 >» 3 »
auf die Bezirkskassa in Fci°
stritz und die andere Hälfte
mit 289 » 3 »
auf die Vczirkskassa in Adels-
dcrg entfällt;

5. die Herstellung der Gelandtr
aus Fichtengchölze unter
lvnnl',6 und bei dcr Prc-
merdrücke . . . - - 154 » — »

Sunima ! l425> si. 25, kr?
Die Lizitationsbedmgnisse, Baupläne, die

Kostenüberschläge sammt den Baudeviseu können

täglich Hieramts zu den gewöhnlichen Amtöstun-
den eingesehen werden.'

K. k. Bezirksamt Feistritz am 2«. Februar
I8til.

Z. 57. » (,s Nr. l358.
E d i k t.

Vom k. k. Sluincr-Grenz-Regiments-Ge-
richte, als Abhandlungsbchörde nach dem ver-
storbenen Müllermcister J o h a n n O rasch i n ,
wird zur Vornahme dcr bewilligten öffentlichen
Fellbictung des in diese Verlassenschaft gehö-
rigen kroatischen Weines, verschiedener Jahr-
gänge, pr. »75 Eimer in Gebinden zu 3l»-, 2«),,
l<>- und 5 Eimer, im Schätzungswerthe von
!3? l st. öst. W., als einziger Termin der 2«.
März d. I , nöthigenfaUS auch die folgenden
Tage, jedesmal um 8 Uhr Vormittags, bestimmt.

Kauflustige haben daher an diesem Tage
um die bestimmte Stunde in der Mühle des
Johann Orasch in zu T h ü r n bei Ka r l s t adt
zu erscheinen.

Karlstadt am 27. Februar I 8 « l .

Z. 407. " Nr. ^375^
E d i k t .

Vom k. e, Vezirköamte E^!). alö Gericht, wird
hiemit drlmmt gemacht:

Es sci ül'cr Äüsuche» der D. N. O. Kommeuda
Laibach, a . ^ " Georg Schimenz ^on DouSk», iveae»
aus dem Urldeilc vom 3 l . Oktober l8iitt. Nr. 3694.
schuldiger 68 ft. 69 kr. öst. W. c. «. c., die efcklilioe
ö'ffeinliche Vcrsteigeiulig ocr, denl l!el)ler>, ,^ehöli^en,
im Gl'lmdlmchc D. N. O. Kolnuiliida Lmdach «ul) Urb.
Nr. 361 umkommende» Nealität, im qnichtlich er«
hobenen Schäl)llngi!wcrlhe uon 41 l6 st. 60 kr. ö. W „
^'rwilligtt uno eö seien zur Vornahme derselben drei
Fcilkicllmgotaa.slihmla.en und zw»ir auf den 23. Jänner,
lulf den 23. Fsbrnar l>»d lil>f den 4. April ! 8 l i l ,
jedesmal Vormillligö um 9 Nl'r. lind zw<n' die erste
li»d zweite i» der Glrichlslau^Ici. oic drttte aber m
loco rer Nealität mit dem Aülmugc destimutt »vor«
den. 0liß o«e feilzudietende Neallläi nur bei der leß«
teu ssrill'ictung auch uutcr dem Schayilugsiuerthc an
t'tu Meiftdietrude» lnütaugegcden werden würde.

Da^ Sä'äßll!ig^protl,'k0ll. der Gruildduchsertralt
uud die Li^lallousbcdinguissc löuoeu, bei diesem Oe>
richte iu den gewöhnlichen AmtssNmden cingrselicn
werden.

ss. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am 15.
Oktober I8ü0.

A n m e r k u n g . Vei der ersten und zmeiteu Feil«
liictungötagsaylmg ist keiu Anbot gemacht wordeu.

K. l. Vczirküamt Egg. als Gericht, am 24.
Februar !86 t .

Z. 297. ^3) Nr. 182.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezisks>nnte Wipp^cl', <'Is Gt?
richt, wird den linbetanitten EigililhumoalispsechllN
der in keinem Wrundduche cm^ctlagenen Grundstückc:
Weinq.irten '/.I„i!<nl'/. «ul) Parz. . Nr. l̂333 der
SlelN'sgtmeinde Sl^ipp, Wiese «ouil'lv Palz, ' ) ! l . 367
dr i l l n «l-e<!„» l'M' pnli P.nz -N>. '5 l )0, !697
und l<>9". Wiese «» l,l!lllixlll)va !»l',5t> oder pn<i
°->-nl!i>il<l'!l» Parz . Nr. l«25 i" dcr Sleüctgemeinde
Plinnn^, Ackcl l, l>l»>e< !>a!», O^'»iß Kuuo unde>
tan»tc>i P>"z. <Z.. ^leiu^arttli l«l,n Parz. Nr. ,90 ,
an Sttliei-ftcmcilide PI.>ni»a, hiermit cl i inntt :

ES habe Josef Novak von PIani»a Haus»
Nr. 93. wider dicscldcn die Klage auf Eisitznng
odigtr Realitäten und Berechtigung zur Gewähr»
auschrfidulig auf N<nnei, des Klägers Josef Nvvak
von Planina Nr. 93, «,lli pi'N68. l8 . Jänner !86>,
Z. ,82, dieramts ein^cdracht, worüber zur ordentli'
chcn mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
,3. Mai «86! ftüh 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 29 der a. O. O. angeordnet, und V,n Grtl>qlen
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ioscf Feijal,-
zhizh Nr. 98 von Planina als (.'lii-Hlos »l! nel,u»
auf i l ) " Gefahr und Kosten bestallt wurde

Dessen werden dieselben zu dem E<»dc verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zcil »clbst zu «rscheiinn,
odcr sich einen andeien Sachwalter zu bestcllci, und
anher namhaft zu machen haben, «vidligens diese
Rechtssache mit dem aufgeslellien Kurator verhandelt
werden wird.

K. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am ,9.
Jänner I 8 6 l .



I l w

Z. 340. (H) N l . 5,67.
(5 d i t t.

Von dem t. k. Bezirssamle Fristcitz, alH Gerichl,
wi ld hiemit bekannt gemacht:

<̂ s sci ül'er das Ansucht», des Herrn Anton
Schniderschizh von Feistritz, gegen Anton Thomschizh.
Speli l izh von B a z h , wegen aus dem Vergleicl'e
vom 7. ^evtl'lnder «858, Z. 5063, exekutive inlad.
l 8. Apri l ,85!) schuldigen 73 si. 94 kr C M . <!.»<'..
in die exekutiv,,' öffentliche Versteigerung der, dem
lletzlern gehöli^en, iin Grundbuchs ber Psarrgüll
Dorncqg «„!» Url'. Nr. 60 vorkomnlenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von >063 si.
65 kr, (ZM. gewi l l ig t , und zur Vornahme derselben
die Feilbictungslagsatzungen auf den l 7 . Apri l , auf
den l 7 . M a i und auf d»n 19. Jun i l. I . , jedesmal
Vormittags lnn <) Uhr in der Amtslanzlei mit
dem Anhange bestimm! worden, daß die feilzubietende
Realität nilr l»ei der letzten Feildietung auch unter dcn»
Schatzungswerlhe an den Meistbietenden hinlange^
geben werde.

D a ) Schatzinigsprotokoll, der Arundbuchsrxtrakt
und tic i!izitationSbedingniffe können bei dlesem Ge>
richte in den gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 7.
,Oltooer i860.

Z ^ ^ 3 ^ s l " 2? " " 9l r." z l 6 8.
ik d i r t.

Von d.m k. r. Bezilksamte Feistritz, a!5 G,licht,
wird hicmil bekannt gemacht:

(56 sei über das Ansuchen t>,S H l r rn Anton
Schnidcrschizh von Feistritz, Zessionär des Io f t j
«Pcnso von P^rje, gegen Anton Auzin von Ders»
kuuzhc, wegcn an« dein Vergleiche von, ^2. Ju l i
1858, Z. 3835, lx.kutive inlab. 20. Februar lt!60
und Zession vom l . September »8)9 supcrint. 20.
Februar I860 schuldigen 3 l fl, 60 ' / , kr. (Z. M .
<̂  «. <̂ ., in die crekuliue öffentliche ^iersteigcrung der,
dem lletzlern g^>^!gcn, im Grundbuche der Herr»
schaft Prem «nl) Urb. Nr, <; vorkoinmenoen Nca
li lat, im.qerichtlich crhobcncn SchatzxngZwerthe von
800 fi, ( ^M. sscwiUiget, und zur Vornahme der.
selben die Feildittungstnsssatzungcn auf den ! 7. April,
auf dcn 17. Ma i und auf den l7 . Jun i « 8 6 l , je-
desmal Vormittags u,n 9 Uhr in dieser Amtökanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu«
bietende Realität nur bei der lebten Feilbietung auch
unter dem Schazungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzlmgbprolokoll, der (Hrundbuchsex,
trakt und die ^izitationsbedingnisse können dei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 7.
Oktober ,860. ^

Z. 3 4 2 ? " l 2 ) i)tr. 5< 0 8.
E d i k t .

Von dem k. k. BezilkSamte Feistritz, als Ge
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Franz Vizhizh
von Feistritz, gegen Mal lhauö Fattur von Waalsch,
wegen aus dem Urtheile vom 23. November 1855,
Z. 6861, exekutive inlab. l 2 . August l 85 l schuldigen
Hl0 si. C M . c. ». e. , in die exekutive öffentlich,
Versteigerung der, 'dem 1!etzlern gehörigen, im Grund
buche der Herrschaft Prem «nli Urb. Nr. 507'/^
vorkommenden Real i tät , im gerichtlich erhobene,!
Schä'tzungZwerthe von «403 si. 70 kr. CD/, gewilligt!,
und zur Vornahme delselben die Feill'iclungstagsatzuN'
gen auf den 17. A p r i l , auf den »7. M a i und auf
den l7 . Jun i l s l l l , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in diettr Amtskanzlei mit dcm Anhänge be>
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der khlei? Fcllbietung auch unter dem Schwungs,
wertlie an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsexttakt
und die iÜzitationsbedi'ugniffe können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistlitz, alS Gericht, am l6 .
Oktober I860.

Z? ^ 3 7 " 2 ) Nr. 5^ l 0.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksomtc Feistritz, als Ge^
richt, wi ld hiernit bekainn gemacht:

<̂ s sci über das Ansnchcn des Franz Vizhizh
von Feistritz, a/gen Johann Stei le von Bazh Haus-
Nr . 3 l , wegen schuldigen 280 si. ö. W . «-. ». c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
letzteren lzchörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem «,ili Urb. Nr. 3 vottommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe von «000 si
öst. Nahrung gewilliget, und 'zur Vornahme der-
sclben dic Ftilbietungstagsatzungen aus den l 8, Apr i l ,
auf den l8 . M a i und auf den «8. Juni ls<j>,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in differ AmtZ.
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncalitat nur bei der lebten Feil.
bietlinss auch unter dm, Schätzungswerthe an den
Meistdifttnden hintangegeben werde.

D^ö Schätzungsprolokoll, der GiundbuchZex
trakt und die l!izit>itim,gbrdli>g»isse lönnen bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein>
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am 16.
Oktober i860.

Z 344. ^2) Nr. Ü486^
E d i k t .

Das l. k. Bezirksamt zu Fcistlih, als Gericht,
macht bekannt, eö sei über Ansuchen oes Erekutions-
fübrcrs Anton Schelle uo» Dorn . Bezirk Adclsberg,
gegen Allwu Schüidlvschizh uon Sagurje, wegru schul-
oigcn 44 si. 48 kr. <-'. «. c , die mit dieLgenchtlichcm
'Aeschcioc vom l i ) . Oktober v. I , , Z. KOW, aügeord«
net gewesene, sohin sistirte elelutive dritte Ncalfeilbie»
tungStags.'hung der. den, Letztern grhöri^c». im Ginnd-
buche dex Henschaft Prem 5uli Urb. Nr. 71 vor.
kommenden, nuf 1l)l i l fl. 60 kr. bswcrtheteu Realität,
reaffumando i'elicrlich auf den 22. April 1861 in
dieser Amlökanzlei mil den, vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksamt Fcisdil), als Gericht, am 1l).
Oktober 1800.

Z. 348. (2) Nr. 6637.
E d i k t ,

Da« k. k. Vezirksame Feistrih, als Oericht. macht
bekannt, es sei in der Rechtssache des Heirn A»ion
Schniderschizh uon Feissriß, Zessionär de« Franz
Kunlura. gegen Matthäus Ienlo, zu Handen des
Josef Ienlo von Schambije, l»olo. schuldigen 625 ft.
ö. W. o. «. l)., über Ansuchen des Erelutionöführers
die mit Äescheioe vom 19. April ! 8 ü 8 . Z. 1830,
auf den 17. Septenll'er 18"i8 angeoldnet geiuesene,
soyin sistirte dritte exekutive FeilbiellMgS. Tagsahung
der gegner'schtn. im Grnndbnche der Herrschaft Prem
«uli Ulb. Nr. 1. uorkomnienden, gerichtlich auf 2980
si. ö. W. brwcrtheten Realität reassumando auf den
24. Ma i 180 l . mit Veibehalt deS Orle^, der Stunde
und mit dem vorigen Andangt ncueroings angeordnet.

K. k. Vc^ilköamt Fcistrit), als Gericht, am 2A.
Oktober 1800.

Z. 34Ü. ̂ ( 2 ) " " ^ " Nr. SÜ38.
E d i k » .

Das k. k. Bezirksamt FeiNriß. als Gericht,
macht bekannt, eö sci in der Enlutionssache des
Herrn Anion Schniderschizh »on Feistril). geqen Andreas
Iagsetizh von Iassen. liclo. 189 si. ö. W. «. ». o.,
die mit dilß^erichllichem Äescheide vom 21 . Dezember
1368. Z. 7 2 l 7 . ans den 11. Ma i 1889 angeordnet
gewesene, und sohi» sistirte dritte exekutive Feilliic.
lung c>er geguer'schen Realität, über eingebrachtes Au>
slichen deS Oxekutionsführers reassumando auf den
2ll. April l. I . mit Beibehalt deg Ortes und der
Stlmde und nlit dtNl oorigei: Anhange neuerlich an
geordnet worden.

ss. l . Bezirksamt Fcistrip, als Gericht, am 23.
Oktober i860.

Z. 3^7. (2) Nr. 5540.
E d i k t .

V o n dem k. k. iüezirksamte Fcistritz, als Ge.
rickt, wird hiemil bekannt gemacht:

(55 sli üder das Ansuchen des Anton Schulder»
schitz von Feistritz, gegen Andreas Schabetz von Sa»
gurje, wegen schuldigen 14« fi. >5 kr. C M . e. ». c.,
in die 3. exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuche Prem «uli Urb.
Urb, Nr. 50 vorkommenden Realität in Sagurje,
im gerichtlich erhobenen Schätzunssswerlh von 3l)05 si.
30 kr. C M . reassunlmando gcwilliget, und zur Vorr
nähme desselben die Fcilbietui'gSlagfayung auf den
l . M a i l. I . , Vormii lags um 9 Uhr in dieser Amts
lanzlei mit dem vorigen Anhangt bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem SchatzungSwcrthe an den Meistdie,
tenden hinlangegeben werde.

Das Schahlmgsplotokoll, der GrundbuchZextrakl
und die liizitationsbcdmgnisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen.Amtsstunden eingesehen
werden.

H. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 23.
Oktober I860.

H. 348. (2) Nr. 6764.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge,
r lchl , wlrd hiemit bekannt gemacht:

Eb sei über das Ansuchen des Anton Schnider.
schitz von Feistlitz, gegen die Eheleute Pau l und
Maria Gaspelschih von Sarzhiza, wegen aus dem
Vergleiche vom l4 . September l«58 schuldigen 50 si.
«6 kr. (ZM. o. «. e., in die exekutive öffentliche Ver«
steigeruna, der, dem Letztern gehörigen, im Grund-
buche des Gutes Nadelßegg «uli Urb. Nr. 20 ' / , vor-
kommenden Realität sammt An < und Zligehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzlmgswerthe von 608 si.
^0 kr. ö. W . gewiUiget, und zur ä^ornahme derselben
die exekutiven Feilbielungstagsatzuligen auf den l8 ,
Apri l , auf den !8 . M a i und aufden i 8 . I u n i « 6 6 l .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amlskanzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die ft i lzn.

bielende Nenlität nllr beider letzten F.ilbiellmg auch
unter den, Scl'ätzu»gswltlhe an den Mtistdicl.ndcn
hinlanqegeden werde.

DaZ Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs,
extrakt und die üizitalionsbedingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Geiicht, am 5.
November I860.

Z. 843. l2) N l . 59 l5 .
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamte Fcistiitz, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Herrn Josef
Domlaoisch von Feistritz, gegen Simon Smeidu von
Bazh H. . Nr. 72, wegen aus dem Vergleiche vom
26. August >858, Z. -^755, exekutive intab. 3, Ju l i
I860 schuldigen 250 si. 70 ' / , tr. (ZM. e. 8 e.,
in die exekulive öffentliche Versteigerung der, dem
i'etztcrn gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Adels,
berg vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von ü>35 si. gewilliget, und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzungen auf
ven l8 . A p r i l , auf den l8 . M a i und auf den 18.
Jun i I » 6 l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in die»
ser Amtslanzl,! mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feill'ietung auch unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS Schatzungsprolokoll, der Grundbuchsextrakt
und die ^izitationsbedingniffe können bei diesem Ge,
richte in den gewöhnlichen AmtKstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, alS Gericht, am 13.
November i860.

3. 350. (2) N r . 5959.
E d i k t .

Von dsM k. k. Vezirksamte Feistritz, als A , .
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

CS sei über das Ansuchen des Herrn Jakob
Samßa von Feist,itz, Zefsionar des Anton ^ermetz
von Kleinlak, gegen Mathias Logar von Parje, wegen
aus dein Vergleiche vom 30. Jun i 1856, Z. 3397,
exekutive intab. 12. Ju l i l857 und Zession ddo. 8.
Dezember 1857 supeiintab. 30, M a i 1858 schuldigen
50 si. 44 kr. <ZM. «. 8. e., in die exelutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Prem »u!> Urb. Nr. 7 vor-
kommenden liiealitär, im gerichtlich erhobenen Schät«
zungswtllhc von 95H ft. (äM, gewi l l igt ! , und zur
Vornahme derselben die Feilbielungstagsatzungen auf
den I. M a i , aufden 7. Jun i und auf den 8, Ju l i
l. I . . jedesmal Vormittags um 3 Uhr in die.
ser AmlStanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswetthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schatznngsplotokoll, der GrundbuchZextrakt

in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
K. k. Bezirksamt Feistritz. alS Gericht, am

15. November i860.

Z. 36 i7 "(2) Nr."626S.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSamte Feistrih, alS Gericht,
wird bekannt gemacht:

Daß mit Bescheid vom 1. Dezember 1860, Z.
6266. in die Reaffumirung der mit Bescheid vorn
14, Mai 1860. Z. 24?ll, angeordneten, jedoch sistirten
Realfcilbietnngstagsahungen in der Erekutionssache
deS Hcrrn Franz Domladisch wider Georg Schein
uon Iurschizh gewiUiget worden ist, nnd daß die
nentllichen Tagsahungen zur erekutivcn Veräußerung
der. dem Ereknten gehörigen Inrschizh gelegelien «nli
Urb. Nr. 9 V, n<! Steinberg vorkommenden, anf 229K si.
82' / , kr. ö. W. bewcrtheten Realität auf den 1. Mai,
7. Juni u»d 10. Jul i 186«. früh 9 Uhr mit dem
frühern Anhange bestimmt worden sind.

Wovon die Kausinstigen verständiget werden.
K. k. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, den 1.

' Dezember 1860.

Z. 3Ü2."^2)" Nr. ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Feistriy, als Gericht,
wird den, unbekannt wo besiudlichen Johann Pruschnik,
Tabulargläubiger auf der dem Jakob Schcükmz ^on
Schambije gebörigen. im Grundbuche der Herrschaft
Prem «ul). Urb. Nr. 4 vorkommenden Realität hiemit
erinnert:

Es werde diese Realität im Elekutionswege am
20. I. M. zum 2. u»d am 24. April d. I . l>""
dritten Male feilgeboten, nnd daß man dle bezüglich«
Nubrik dcm unter Einem zum Kurator ernannten
Gemeindevorsteher Ierni Fattur von Schambije z"'
gesteUt habe. «

K. l . Bezirksamt Feistrih, alS Gericht, an« ^,
Februar 1861.


